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Erhebung der notwendigen Kenntnisse für das Begriffsver-
ständnis der Ableitung 
Eine Übersicht über die aktuelle Forschung (u. a. Jetses et al. (2024), Litteck 
et al. (2023), Moormann (2009)) zeigt, dass ein fehlendes Verständnis für 
den Ableitungsbegriff auf mangelndes Vorwissen und auf ein nicht vollstän-
dig ausgeprägtes Verständnis für dem Ableitungsbegriff zugrunde liegende 
Begriffe zurückgeführt wird. Dabei beschränkt sich die Forschung zum Ab-
leitungsbegriff bisher nur auf die Sekundarstufe II, entsprechende Studien 
zum Vorwissen bzw. zu Vorkenntnissen in der Sekundarstufe I fehlen. Ge-
nau hier setzt das Promotionsprojekt mit der Forschungsfrage an. Inwieweit 
verfügen Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I (Klasse 5-10) bereits 
über ein intuitives Verständnis der für den Ableitungsbegriff wichtigen 
(Vor-)Kenntnisse? 
Für den Begriff des „intuitiven Verständnisses“ wird sich an den von 
Käpnick (2007) herausgearbeiteten Aspekten der „mathematischen Intui-
tion“ orientiert. 
Es wird vermutet, dass Schülerinnen und Schüler zu Beginn der Sekundar-
stufe I zwar noch ein erst vages Verständnis für einige Begriffe haben, dieses 
aber ausgeprägter ist als zum Ende der Sekundarstufe I. Die Vermutung ba-
siert auf der Annahme, dass ein vermehrt kalkülhaftes Vorgehen das intuitive 
Begriffsverständnis mit der Zeit überlagert. Es wird ein Test entwickelt, der 
das intuitive Verständnis für verschiedene notwendige Kenntnisse für den 
Ableitungsbegriff abfragt. Der Test wird in verschiedenen Schulen in den 
Klassen 5 bis 10 in Niedersachsen durchgeführt. 
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